
Aus allen Zeiten   Text: Antek Krönung 
 
aus allen zeiten und gestirnen 
aus allem werden und vergehen 
aus myriaden lebensbahnen 
 
fällt ein Kind in diese Welt 
 
aus allem tun und allem streben 
allen mühen, aller last  
aller freude, aller hoffnung 
 
fällt ein Kind in diese Welt 
 
in ihm alle Liebe und Verzweiflung 
alle irrnis, aller drang 
alle fragen, alle wunder 
 
so fällt ein Kind in diese Welt 
 
und ob wir seinen stern bemerken 
und ob sein licht zu früh erlischt 
ob wir seine stimme hören 
bedeutet alles oder nichts 
 
dieses Kind ist jedes Kind 
 
 
 


